Unterrichtsverlauf und seine Einordnung
1. Allgemeine Informationen
	Autor *
	Markus Kunz

	Thema/Titel *
	Wie werden Aggregatfunktionen in MySQL eingesetzt?

	Beschreibung *
	Die verschiedenen Aggregatfunktionen sollen anhand von Abfragen mit der Abfragesprache SQL angewendet werden, indem zuerst die SELECT-Abfrage strukturiert aufgebaut sowie deren Umsetzung in der Daten-bankumgebung MySQL vorgenommen wird.

	Fach *
	Informationsverarbeitung

	Schulart/Bildungsbereich*
	Berufsbildende Schule / Berufliches Gymnasium

	Klassenstufe/Lernalter *
	Oberstufe, 17-20 Jahre

	Schlagworte *
	SQL, Aggregatfunktionen, SELECT, MIN(), MAX(), SUM(), COUNT(), AVG()

	Lernressourcen-Typ *
	Unterrichtsplanung, Arbeitsblatt, Übung, Hausaufgaben, Präsentation, Datenbank

	Nutzungsrechte *
	CC BY-NC-SA 4.0

	Lernvoraussetzungen
	Grundsätzliche Kenntnisse (Anmeldung an einer Datenbank) sollten vorhanden sein.

	Lernziele
	Die Schüler erweitern ihre Fachkompetenz, die verschiedenen Aggregatfunktionen anhand von Abfragen mit der Abfragesprache SQL anzuwenden, indem sie zuerst die SELECT-Abfrage strukturiert aufbauen sowie deren Umsetzung in der Datenbankumgebung MySQL vornehmen. Des Weiteren erweitern die Schüler ihre Sozialkompetenz, sich mit einer weiteren Person über ihre SQL-Anweisungen auseinanderzusetzen, indem sie sich während des Think-Pair-Share-Verfahrens in der Pair-Phase (Partnerarbeit) ihre eigens erarbeiteten Ergebnisse vorstellen, begründen und möglicherweise anpassen.

	Bezüge zum Lehrplan des Unterrichtsfachs
	Die Schüler stellen die Datenbank SQL und erfassen die Daten. Diese werten die Schüler mit Hilfe unterschiedlicher Abfragen aus.



* Omega Verschlagwortung
Omega ist ein Online-Medien-Portal des Landes Rheinland-Pfalz. Die über OMEGA bereitgestellten Medien und Materialien stehen allen Schulen in Rheinland-Pfalz kostenlos zur Verfügung. Neben Videos und didaktischen Materialien bietet OMEGA auch Lernobjekte und Unterrichtsbeispiele zum MedienkomP@ss Rheinland-Pfalz und MasterTool-Pakete.
Mit Hilfe der Verschlagwortung Ihres Unterrichtsentwurfs beziehungsweise Unterrichtsmaterialien können andere Personen Ihrer Inhalte auf der Omega-Plattform finden.
2. Einordnung in den Medienkomp@ss

Bedienen und Anwenden (bitte ein Kreuzchen x zum Auswählen in der ersten Spalte nutzen oder frei lassen.)
	X
	Ein Betriebssystem bedienen und konfigurieren (Installation von Software, Dateiverwaltung)

	
	Erweiterte Funktionen von Textverarbeitungs-, Präsentations- und Bildbearbeitungsprogrammen anwenden

	
	Tabellenkalkulationsprogramme anwenden

	
	Erweiterte Bearbeitungsfunktionen von Audio- und Videoprogrammen anwenden

	
	Schlagwortsuche über alle Kompetenzen



Informieren und Recherchieren
	
	Fundierte Medienrecherchen durchführen und neue Informationsquellen erschließen

	
	Unter Beachtung des Urheberrechtes korrekt mit Zitaten und Quellen umgehen

	
	Inhalt, Struktur, Darstellung und Zielrichtung von Informationsquellen vergleichen, analysieren und bewerten

	X
	Themenrelevante Informationen aus Medienangeboten filtern, strukturieren und unter Beachtung der Rechte aufbereiten



Kommunizieren und Kooperieren
	
	Verschiedene Kommunikationswege und -werkzeuge kennen und für die eigenen Zwecke und Ziele nutzen

	
	Empfehlungen und Regeln zum Schutz der eigenen Daten und zur Achtung von Persönlichkeitsrechten anwenden

	
	Nachrichten und komplexe Medienbotschaften auswerten bzw. verfassen und veröffentlichen unter Berücksichtigung der Kommunikationsregeln



Produzieren und Präsentieren
	
	Medienproduktionen von der Ideenfindung bis zur Präsentation selbstständig planen

	
	Ein Medienprodukt selbstständig erstellen und unterschiedliche Gestaltungselemente bewusst und zielgruppenorientiert einsetzen

	
	Präsentationstechniken auswählen und anwenden, Präsentationsregeln beachten

	X
	Mitschülerinnen und Mitschülern kriteriengeleitet Rückmeldungen zum Medienprodukt und zur Präsentation geben und die Erkenntnisse für weitere Produktionen nutzbar machen

	
	Veröffentlichungsrechte für eigene Produkte kennen und passende Lizenz auswählen



Analysieren und Reflektieren
	X
	Einfluss und Wirkung typischer Darstellungsformen und Stilmittel in Medien analysieren und bewerten

	
	Durch Medien vermittelte Werte, Rollen- und Wirklichkeitsvorstellungen analysieren und hinterfragen

	
	Entwicklung und wirtschaftliche, gesellschaftliche und politische Bedeutung der Massenmedien beschreiben und reflektieren

	
	Sich die eigene Mediennutzung bewusst machen, hinterfragen, einordnen und im Bedarfsfall Beratungsangebote nutzen
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3. Geplanter Unterrichtsverlauf
	Phase[footnoteRef:1] (mit Zeitansatz) [1:  mögliche Phasen: Einstieg, Erarbeitung, Sicherung, Übung, …] 

	Unterrichtsgeschehen
	Materialien/Methoden/Medien

	Vorgängerstunden
	In den bisherigen Unterrichtsstunden konnte ich feststellen, dass nur ein Schüler dieser Klasse Grundkenntnisse mit der Abfragesprache SQL besitzt. Der derzeitige Stand zeigt, dass die Schüler mit einfachen SQL-Anweisungen (z.B. SELECT, CREATE TABLE, UPDATE, DROP TABLE, INSERT INTO, ORDER BY, WHERE) Informationen aus der Datenbank entnehmen können. Des Weiteren können die Schüler Gruppierungen in der Ergebnistabelle durchführen. Da einige Schüler in ihrem Projekt einen Datenbankanteil bearbeitet haben, kann es vorkommen, dass diese Schüler evtl. eine oder mehrere Funktionen sogar schon kennen.
Die Schüler erkennen die Aufgaben und Funktionen einer Datenbank und nutzen das ERM zur Planung einer Datenbank. Die Schüler erstellen die Datenbank mit der Abfragesprache SQL und erfassen die Daten. Die Schüler werten die erfassten Daten mit Hilfe unterschiedlicher Abfragen in SQL aus.
	PC mit Beamer, SQL-Datenbank, Arbeitsblätter, Informationsblätter, Unterrichtsgespräche, Präsentationen, Einzel- und Partnerarbeit, Think-Pair-Share

	Einstieg
	Die Lernaufgabe (Fallbasierter Einstieg), wird den Schülern mithilfe des Digitalprojektors auf die Projektionsfläche übermittelt und der Lehrer spielt bzw. trägt eine praxisnahe Situation laut und deutlich vor. Hierbei handelt es sich um mehrere Problem-stellungen, die mithilfe von SQL-Anweisungen gelöst werden sollen.
Die Lernaufgabe wirft folgende Frage auf: Wie werden die Aggregatfunktionen in MySQL eingesetzt?
	PC mit Beamer, Unterrichtsgespräche, Präsentationen

	Problemstrukturierung und Auftragsübergabe
	Der Lehrer wendet die Frage- und Impulstechnik an („Wer kann mit eigenen Worten die Problematik zusammenfassen?“, „Welche Gemeinsamkeit haben diese Aufträge?“). Die Schüler sollen die Lernaufgabe mit eigenen Worten erläutern und dadurch die Zielsetzung formulieren. In dieser Phase sollen die Schüler erkennen, dass sie mit ihrem bereits erlernten Wissen nicht weiterkommen, vorerst an ihre Grenzen stoßen und daher sich neues Wissen aneignen müssen. Anschließend wird der Lehrer die Schüler in Partner aufteilen und die Arbeitsblätter durch zwei Schüler austeilen lassen, die sie dann in Einzelarbeit an einem PC lösen sollen.
	PC mit Beamer, SQL-Datenbank, Arbeitsblätter, Unterrichtsgespräche, Präsentationen

	Produktive Erarbeitungsphase
	Das Informationsblatt bekommen die Schüler zur Verfügung gestellt. Die Schüler formulieren in der THINK-Phase mithilfe des ausgeteilten Arbeits- und Informationsblattes die jeweiligen SQL-Anweisungen. Der Lehrer geht in dieser Phase durch die Reihen und bietet den einzelnen Schüler Hilfestellung an. In der PAIR-Phase sollen die Schüler ihre erarbeiteten SQL-Anweisungen miteinander vergleichen und ergänzen evtl. die eigenen Lösungen.
	SQL-Datenbank, Arbeitsblätter, Informationsblätter, Einzel- und Partnerarbeit, Think-Pair-Share

	Folgestunde
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